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Herren Kreisliga A Süd

SV Böblingen IV : VfL Herrenberg IV 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des VfL Herrenberg IV

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des VfL Herrenberg IV am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Böblingen IV. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Müller / Peters. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Bernd Schreiner nun 8 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Sieg von Wnuck / Barth gegen Schreiner / Göttler
ging nur der erste Satz verloren. Wolf / Oswald konnten im Spiel gegen Müller / Peters einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Vollmer / Dhom bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Hinzke / Göttler. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Julian Wolf sein Einzel gegen Sascha Müller noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Nicht ganz
mithalten konnte Hubert Wnuck, beim 1:3 gegen Bernd Schreiner, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Einen umkämpften Sieg feierte im Anschluss Felix Oswald beim 3:2 gegen Siddy Hinzke, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Oswald mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 2:3 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels, als Sebastian Vollmer und Gabriel Peters am Tisch die
Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Chancenlos war Klaus Barth gegen Henry Göttler nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 4, der erst nach 36 Bällen endete und von Barth verloren wurde. Nicht einen Satzgewinn
überließ Hubert Dhom seinem Gegner Timo Marquart beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Es
dauerte eine Weile, bis Julian Wolf den Fünf-Satz-Sieg gegen Bernd Schreiner unter Dach und Fach
hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wolf mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Das Einzel zwischen Hubert Wnuck und Sascha
Müller endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Wnuck mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Es war ein langes Spiel, bis Felix Oswald seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Gabriel Peters quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mittlerweile stand es damit 6:
6. Zwischenzeitlich konnte Sebastian Vollmer zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen
Siddy Hinzke, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:11 für Vollmer und 3:2 für Hinzke
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Klaus Barth hatte gegen Timo Marquart bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Damit hat Marquart nun ein 7:5 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Zwischenzeitlich musste Hubert Dhom zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Henry Göttler aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
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dann um alles. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten daraufhin Wnuck / Barth gegen Müller / Peters
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Damit war der 9. Punkt für den VfL
Herrenberg IV im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Böblingen IV nun ein Punktekonto von 12:12 Punkten auf,
während der VfL Herrenberg IV vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen Tischtennis
Schönbuch II ansteht, 17:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Böblingen IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen den VfL Oberjettingen II.

 Statistik:
 SV Böblingen IV

Doppel: Wnuck / Barth 1:1, Wolf / Oswald 1:0, Vollmer / Dhom 0:1 
Einzel: J. Wolf 1:1, H. Wnuck 1:1, F. Oswald 1:1, S. Vollmer 0:2, K. Barth 0:2, H. Dhom 2:0 

 VfL Herrenberg IV
Doppel: Müller / Peters 1:1, Schreiner / Göttler 0:1, Hinzke / Göttler 1:0 
Einzel: B. Schreiner 1:1, S. Müller 1:1, G. Peters 2:0, S. Hinzke 1:1, T. Marquart 1:1, H. Göttler 1:1


